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Der  Anfang 
1895 Gründung der NaturFreunde 

Die Naturfreunde wurden im September 1895 von dem Leh-
rer Georg Schmiedl in Wien ins Leben gerufen. Die Idee 
entstand bei einer Wanderung Gleichgesinnter am Anninger 
im Wienerwald. Von Österreich aus wurde 1905 die Natur-
freunde-Internationale gegründet.  

1912 Gründung der Ortsgruppe Ravensburg 

Der aus Bregenz stammende Albert Schröder gründet 1912 
in Ravensburg die Ortsgruppe des Touristenverein ‚Die Na-
turfreunde‘. Etwa 20 Wanderfreunde hatten sich zur Grün-
dungsversammlung eingefunden und wählten den Gründer 
zum ersten Obmann. Rege Wandertätigkeit setzte in der 
Ortsgruppe ein. 

Schwere Zeit  
1914 - 1918 

Während des Ersten Weltkriegs wird es um das Vereinsle-
ben der Naturfreunde ruhiger. Die Mitgliederzahl der Orts-
gruppe Ravensburg sinkt in1914 auf 16 und in 1918 gar auf 
5 Personen. 

Aufbau  und vorläufiges Ende 
1920 –1933 

Die alten Wanderfreunde geben nicht auf und nach dem 
Kriege nimmt die Ortsgruppe bald wieder neuen Auf-
schwung. Der Mitgliederstand ist im Jahre 1922 wieder auf 
45 Mitglieder angestiegen. Größere Wander- und Bergfahr-
ten nach Vorarlberg, Tirol und Schweiz sowie im Allgäu be-
reichern das Vereinsprogramm. Die Bergsteiger-, Win-
tersport-, Jugend– und Kinder- Gruppe führen viele gelun-
gene Veranstaltungen mit großer Beteiligung durch. Eine 
neu gegründete Musikgruppe unter der Leitung von Paul 
Profft wirkt fleißig bei den Vereinszusammenkünften mit. Die 
Beschränkung der Musizierenden auf Gitarre und Mandoline 
ist bedingt durch die wirtschaftlichen Verhältnisse. Die In-
strumente sind erschwinglich und relativ leicht erlernbar.  

1933 
Der weitere Aufbau der Ortsgruppe mit inzwischen 100 Mit-
gliedern wird durch die Machtergreifung Hitlers jäh gestoppt. 
Am 30. Januar 1933 ernennt der deutsche Reichspräsident 
Paul von Hindenburg mit Zustimmung der konservativen 
Parteien den Führer der NSDAP Adolf Hitler zum Reichs-
kanzler. Damit beginnt für Europa die Zeit des Faschismus, 
Rassismus und Diktatur. Auch die NaturFreunde werden 
unterdrückt. Im Laufe des  ersten Halbjahres 1933 wird die 
gesamte NaturFreunde-Organisation in Deutschland verbo-
ten. Ihr Vermögen und die fast 300 Häuser und Hütten wer-
den von den Nazis beschlagnahmt.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Georg_Schmiedl
http://de.wikipedia.org/wiki/Anninger
http://de.wikipedia.org/wiki/Wienerwald
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Wiederbeginn 1946 
In einem Kriegsgefangenenlager treffen sich einige Natur-
freunde aus Ravensburg wieder und sie versprechen sich, 
nach ihrer Heimkehr die Naturfreunde wieder zu gründen. 
Dieses Versprechen wird eingelöst. 

1947-1950 
Nach seiner Entlassung aus dem Kriegsgefangenenlager 
gründet Hans Schießl im Juni 1947 die Ortsgruppe Ravens-
burg neu. Es treten gleich 41 Mitglieder in den Verein ein. 
Als Bezirksobmann leitet Hans Schießl mit Geschick und 
Ausdauer die Aufbauarbeit der  Naturfreunde in Oberschwa-
ben. 
Die Besatzungsmacht beherrscht damals alles. Jedes ge-
sprochene Wort muss aufgeschrieben und jeder Wander-
weg muss genau angegeben werden. 
Die Wandertätigkeit ist stark behindert  durch das Karten-
system für Nahrungsmittel, Textilien und Schuhzeug. Den-
noch ist es ein befreiendes Gefühl, ohne Fliegeralarm, ohne 
Bespitzelung, mit frohen Liedern wieder in die freie Land-
schaft zu wandern. Die beschränkte Wandertätigkeit wird 
durch eine rege Vortrags– und Versammlungstätigkeit aus-
geglichen. Nach der Währungsreform von 1948 konnten 
dann unter dem neugewählten Obmann Hermann Bräuti-
gam, teilweise noch mit dem Fahrrad, die ersten Fahrten 
nach Vorarlberg gemacht werden. 

Aufschwung 
1951 übernimmt Karl Nägele den Vorsitz der Ortsgruppe . 
Unter seiner Leitung erlebt die Ortsgruppe einen sehr gro-
ßen Aufschwung. Er wird später ausgezeichnet von OB 
Wäschle  bei der Sportlerehrung als verdienter Sportfunktio-
när. 

Große Bus-Auslandsfahrten werden organisiert bis nach 
Venedig, Rom, Neapel, Capri oder an die Riviera nach Niz-
za und Cannes. Jugend- und Kindergruppe, die Musikgrup-
pe, die Bergsteigergruppe und zeitweise eine Faltbootgrup-
pe betätigen sich sehr aktiv. 
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1952    Pfingstausfahrt mit 3 Bussen in die Schweiz 

1953    Ins Lechtal 1952  Säntis - Churfirsten 

Die Vereinsvorsitzenden seit Wiederbeginn 

Die Musikgruppe 
Die Musikgruppe veranstaltete öffentliche Konzerte, Umrah-
mungen bei Vereinsabenden, Abschlussfeiern, Geburtstags-
ständchen. 1967 gab es Auftritte im Krankenhaus in Koope-
ration mit dem Liederkranz Weingarten und ein ganz beson-
derer Auftritt war beim Hafenkonzert in Friedrichshafen. 
1969 bestand die Musikgruppe unter Dirigent  Horst Ulbig 
und Musikgruppenleiter Alfons Sänger aus 15 Musikanten 
mit Mandolinen, Mandola und Gitarren...  

1947 bis 1948 Hans Schießl 

1949 bis 1950 Hermann Bräutigam 

1951 bis 1970 Karl Nägele 

1971 bis 1971 Harry Gohmert  

1972 bis 1976 Manfred Profft  

1977 bis 1977 H. Brenner, M. Profft  

1978 bis 1978 Hermann Brenner 

1979 bis 1997 Bruno Geiger 

1998 bis jetzt Gerhard Kleinheinz 
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Kinder– und Jugendgruppen 

Musikprobe im Heim  

Kinder-Singgruppe mit Thomas Kurz 

Kindergruppe 1954 
Ferienlager 

Spatzennest 

Jugendgruppe 1958  
mit Jugendleiter Manfred Profft 

Kinder– und  
Jugendtheater 

Früh nach dem Wie-
derbeginn wurden 
Kinderï und Jugend-
gruppen gebildet. Sie 
veranstalteten regel-
mäßige Heimabende, 
Skiausfahrten, Wan-
derungen, Radaus-
fahrten, Bergwande-
rungen, Wildwasser-
wandern, und Zeltla-
ger. 
Es gab Musikï und 
Singgruppen, auch 
Theater wurde ge-
spielt an den Jahres-
abschlussfeiern. 
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Internationale Volksläufe und Wandertage 
Ab 1978 veranstalteten die Naturfreunde Ravensburg eine 
Serie von Volksläufen und Wandertagen. Der Andrang an 
Wanderern, Läufern und Publikum war beim ersten mal so 
stark, dass die Naturfreunde kleine Organisationsschwierig-
keiten bekamen. Bei den Läufern gingen 123 Sportler an 
den Start zur 10 km langen Strecke. Erster war damals übri-
gens Hans Columberg vom VFB Stuttgart, bei der Männer-
mannschaft war dies unangefochten die LG Schussen. 

Skisport 

Die NaturFreunde Ravensburg führten Skikurse durch (z.B. 
Bezirkslehrgänge auf Alpe Kobl ) und beteiligten sich an 
internationalen Skikursen. Es wurden Skiausfahrten, Skiwo-
chenenden Jugend, Alpine Bezirksmeisterschaften regelmä-
ßig durchgeführt. 
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Wasserwandern 
In den 70er-80er Jahren nimmt das Wasserwandern mit 
Leiter Bruno Geiger einen neuen Aufschwung. 
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Tippeltouren 

1969 Männer Heuberg-Schwarzwald 

1970 Männer Pfälzer Wald 

1971 Männer Odenwald 

1972 Männer Odenwald-Neckar-Hohenlohe 

1973 Männer Wutachschlucht - Feldberg 

1974 Männer Ostalb 

1976 Männer Südschwarzwald 

1977 Männer Odenwald-Neckar-Hohenlohe 

1978 Männer Hochschwarzwald 

1980 Männer Von der Alb zum Schwarzwald 

1981 Männer Unteres Neckartal 

1982    Männer Unteres Neckartal 

1983 Männer Teutoburger Wald 

1993 Männer Pfälzer Wald 

1976 Frauen Schwäbische Alb 

1978 Frauen Nordschwarzwald 

1980 Frauen Donautal-Hegau 

1981 Frauen  Donautal-Hegau 

1982 Frauen Schwarwald 

1983 Frauen Berchtesgadner Land 

1984 Frauen Bodman-Schweiz 

1985 Frauen Blaubeuren und é 

Wandern-Radwandern 
In guter Erinnerung sind Albert Weißenrieder, die beiden 
langjährigen Wanderleiter Josef Pfau und anschließend 
Herrmann Arnegger bis 1981, danach Lothar Koch. Es folg-
ten noch diverse Wanderleiter/Innen wie Maja Jopke, Alfons 
Seyfried und Radwanderführerin Else Seyfried.  
Seit Jahren ist nun Lothar Langner Wanderobmann mit ei-
ner größeren Anzahl an Wanderleitern/Innen. 
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Tourenleiter Manfred Profft 

1973  Geisler - Rosengarten 
1974  Dolomiten Palagruppe 
1975  Berninagruppe 
1976  Glocknergruppe 
1977  Sextner Gruppe 
1978  Verwall und Silvretta 
1979  Rosengartengruppe 
1980 Silvrettagruppe 
1981  Fanes- und Tofana 
1982  Berninagruppe 
1983  Palagruppe 

Tourenleiter Lothar Preis 

1986  Fischleintal-Drei Zinnen 
1987 Sextener Dolomiten 
1988  Wilder Kaiser 
1989  Wolkenstein 

Bergsteigen und Tourenwochen 

In den 50-er Jahren waren die Bergsteiger wieder sehr ak-
tiv, was sich auch darin ausdrückte, dass die meisten Grün-
dungsmitglieder der Bergwacht in 1955 von den Natur-
Freunden kamen. Dies waren unter anderem die bekannten 
Max Hobe, Nixdorf, Karl + Kurt Lachenmayer, Hubert We-
del , Paul Mut, Manfred Raab. 
Mit dem bewährten Leiter Manfred Profft unternahm die 
Bergsteigergruppe in den 70 er und 80er Jahren außer 
Bergtouren auch Skilager, Skitouren, Radwanderungen, 
Gymnastik und Sportabende, sowie Trimm, Trab und Wald-
lauf. 

Auf dem Piz Morteratsch 

Pala 1974 

Tourenbilder mit  
Tourenleiter Manfred Profft 
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Rosengarten 1979 
Santnersteig 

Auf dem Piz Buin 

Abstieg vom Piz Corvatsch 

Die Menschen, die die Berge lieben, 
die sind in tiefster Seele frei, 
sie entschweben leicht dem Trüben, 
dem alltagsschweren Einerlei. 

Sie streben nach den fernen Weiten 
und trinken Glück bei jedem Schritt, 
und ganz besondere Herzenssaiten 
erklingen tief im Innern mit. 

Die Menschen die in Bergen wandern 
verbindet ein unsichtbares Band, 
und einer fühlt sich mit dem andern 
in tiefster Seele nah verwandt. 

Die Menschen die die Berge lieben 
die widerspiegeln Sonnenlicht, 
und die, die im Tal geblieben 
verstehen oft ihre Sprache nicht.  
 

Bilder von und mit Manfred Profft 
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Bergsteigen und Tourenwochen 

1990 Durch das Karwendel Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1992 Durch die Venedigergruppe Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1993 Rosengarten + Klettersteige Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1994 Dachstein + Klettersteige Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1995 Tramin + Klettersteige Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1996 Lesachtal  + Klettersteig Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1997 Tennengebirge Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1998 Gardaseeberge Wandern Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1998 Gardaseeberge Klettersteige Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
1999 Grindelwald Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
2000 Sächsische Schweiz Lothar Langner 
2001 Spital am Phyrn + Klettersteig Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
2002 Lesachtal Gerhard Kleinheinz - Erich Aggeler 
2003 Zermatt + Gletschertour Reinhold Kamm 
2004 Zugspitzarena Gerhard Kleinheinz 
2005 Zittauer Gebirge Gerhard Kleinheinz 
2005 Serfaus Lothar Langner 
2006 Chiemgauer Alpen Margit Kamm 
2007 Zillertal Lothar Langner 
2008 Berchtesgaden Gerhard Kleinheinz-Lothar Langner 
2009 Rheinsteig + Klettersteig Lothar Langner 
2010 Oberengadin/Pontresina Lothar Langner 
2011 Alta Badia + Klettersteige Gerhard KleinheinzTorsten Langner 

Klettersteig 
Laurenzi 

C/D 

Große  
Ochsen- 

wand 
C/D 

Im Zillertal 
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Reisen-Urlaub 
Urlaubswochen mit dem Bus wurden durchgeführt erst von 
Thomas Kurz, später von Theo Allgaier, zum Beispiel 
1962 Rhein im NF Haus 1969 Meran 
1970 Wörthersee  1971 Kärnten    
1973 Rheinland  1976 Wörthersee 
1977 Eifel, Rhein, Mosel 1981 Wachau 

Ausfahrten  Kultur-Natur-Umwelt-Geschichte 
Unvergessen sind die jährlichen Ausfahrten vor allem in den 
90er Jahren mit Reiseleiter Karl Schädler mit seinen kultur-
historischen Busausfahrten mit Stadtführungen, Museums-
besuchen, Besichtigungen, Ausstellungen, Konzerte… 
Seit 2004 organisiert Gerhard Kleinheinz jährlich Busausflü-
ge mit ähnlichem Konzept. 

2004 Uhrenmuseum Furtwangen, Reinertonishof, Triberger Wasserfªlle 
2005 Inatura Dornbirn, Bºdele, Wªlderbahn Bezau-Schwarzenberg 
2006 Forggensee mit Schiff , Wasserkraftwerk , Bergbauernmuseum 
2007 Erlebniswelt Grundwasser-Langenau, Kloster Roggenburg 
2008 Glasmacherdorf Schmidsfelden, Heugabel, Krªutergarten 
2009 Dorf Appenzell, Hoher Hirschberg, Schaukªserei Stein 
2010 Gest¿t Marbach, SchloÇ Lichtenstein, Albgold 
2011 Silbertal-Kristberg F¿hrung durch Bergknappenzeit, Energiehaus 

Fotogruppe-Multimedia 

Die Fotogruppe traf sich  
jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat im Mohren oder im Heim. 
Außerdem wurden auch Fo-
towanderungen durchgeführt. 
Langjähriger Gruppenleiter 
war Emil Rundel. 

Von der Fotogruppe in früherem Sinn ist nichts mehr ge-
blieben.  
Heute gibt es eine kleine Gruppe, die fotografiert digital, 
tauscht ihre Bilder über das Internet aus, erstellt Fotoshows 
und pflegt die Vereinshomepage und den BLOG. 
Für das jährliche Freizeitprogramm werden Layout und 
Druckdaten erstellt. 
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Kreativgruppe 
Frühere Leiterinnen der Bastelgruppe waren Ellen Wilhelm, 
Luise Dolp. Danach folgte bis heute Inge Kühn, die Gruppe 
wurde umbenannt in „Kreativgruppe“. Jeden letzten Diens-
tag im Monat werden die Frauen kreativ und jährlich gibt es 
einen Ausflug der Gruppe. 

Schleiertanz bei der Abschlussfeier 

Senioren 
Die Seniorengruppe war und ist ein fester Bestandteil der 
NaturFreunde. Die Gruppe führten unter anderem der frühe-
re Vorsitzende Karl Nägele, Georg Zeitler, Hermine Geiger, 
Siegfried Langbein und seit einigen Jahren Eleonore Gei-
ger. Wöchentlich wandern die Senioren und kehren an-
schließend gemeinsam ein. Dazwischen gibt es Ausflüge, 
Führungen, Besichtigungen und.. (Siehe auch Seite 20) 
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Vereinsveranstaltungen 
Seit jeher pflegten die NaturFreunde Ravensburg die Gesel-
ligkeit und interessierten sich für Natur, Kultur und Umwelt. 
Dazu veranstalteten sie monatliche Vereinsabende, Fa-
schings-, Abschlussfeiern undé. Unvergessen sind z.B. die 
Lichtbildervorträge von fernen Welten mit Max Fischbach 
oder Volker Mühlenstedt. Die Vereinsabende fanden bis 
2009 im Vereinslokal Mohren statt, ebenso wie die Ab-
schlussfeiern. Die Wirtsfamilie Kutter ging nach 40 Jahren in 
den Ruhestand, die NaturFreunde RV sind seit 2010 in die 
Goldene Uhr umgezogen. Die Naturfreunde bedanken sich 
bei Wirtsfamilie Kutter für eine schöne Zeit über 40 Jahre. 



Die Natur braucht Freunde  
       NaturFreunde                

Umweltförderung ist wichtig für das Zusammenleben in der Gesellschaft. Sie ist 
eine Investition in die Zukunft unserer Kinder. Deshalb unterstützen wir mit dem 
Sparkassen-Natur– und Umweltfonds viele Projekte in der Region, die sich für den 
Erhalt unserer Umwelt einsetzen. Die Sparkassen-Stiftung „Umweltschutz“ mit 
dem „Kulturlandschaftspreis“ ist ein weiterer Teil dieser Förderung. 

Sparkasse. Gut für die Region. 


